
seines Schick-. 
l 

—- Derr Zahn Helzer und Frausz 
se Begleitung ihres Sohnes und des- 
sen Gattin, haben eine Reise per Au 
Mobil nach dein Westen angetretm 

—- Zu verkan —- 80 Acker- 

sann- nahe Ravenna; Haus mit drei 
ern und Schelme, Brunnen und 

M für QZO per Acker 
Dis F- Duft-n 

— Am Sonntag wird das Luther- 
Smn in und um Grund Island zei- 
gen, daß es nicht bloß Luther-I Ra-» 
seen trägt, sondern auch Luther und 
Ihm-s Werk zu fehätcn weiß. Bist 
di ein Lutheraner, so stelle Dich am 

ganntaa in der Liederkcanzhalle ein· 
» 

— Die an westl. 4. Straße woh-. 
wide Frau J. H. Hamburg erhielt» 
die Trauekkunde, daß in Alliance, · 
Ieb. deren Bruder L Schock gestor- 
ben ist. Der Verstorbene war seiner- 
kit hier als Schildermaler bekannt-F 
Die Leiche wurde in St. Paul zur 
festen Ruhe gebettet. ! 

—- Jht könnt Versicherunazs Poliss 
In gegen Feuer, Blis und Tornado 
let W. Æmet erhalten Es ishl 
Ist hierfür die geeignete Zeit, verabs- 
Emnt es nicht j 

Em. Was-um Ame ; 
sltf Tel.: stack 547 oder 1810. j 

—- Die hiesige Conservenfabrik hat«l 
den diesjährigen Betrieb wieder ein- 
gestellt Jnfolge der äußerst gerin- : 
IenZuckerkornernte in diesem Jahre, 
Ist das Resultat ein verfcknvindendj seines, entsprechend anderen Jahren-; 
und stand noch unter den gehegtens 
W Erwartungen 

— Die Gesuche um Befreiung vorn. 
Rilitärdienst few-nd Pu. L. M 
Ur und Walter C Garn wurden von- 
sc Distrikts Appellationsbehörde absj 
kwiesen Es hat den Anschein daßs it Milde ein weiteres Contingent der1 
gesogenen Mannschaften zur könan I 
lichen Untersuchung einberufen wer- 
den wird. f 

— Die Kohlen-Situation für die-· « 

Ha Winter ist eine sehr unsichereund 
sit rathen allen unseren Freunden 
see nikünftigseåkufttäge jetzt zuf 

Geo. U. Huglud E Eo. 
smt M. W ft» Its-. ; 

—- Chas. Minnich der junge 
sann, der vor etwa sechs Wocheni 
an 2. und Locuststraße infolge einer 
Mifion mit seinem Motorrad nnd 
einem Atomobil das Bein brach, ist 
M dem Hoipttal nach Palmer zu- 
riickgetehrt, doch geht die Heilung des 
sebrochenen Gliedes nur langsam von 

KLEM- ....... 

— W. L. Yates südlich von For-Z 
Iiver wohnhaft brachte vor einigen 
Tagen eine Baaenladung Aepfel zur 
Itadt. die ihre-gleichen suchen und 
Zeugnis davon ablegen, daß auch in 

unserer Gegend des Staates der 
Ipfel vorzüglich gedeiht. Es waren 

siroße Exemplar-e von der Wolf Ri- 
juSoM, die durchschnittlich das 
stück drei Viertel Pfund wogen. 

— Arn Montag Morgen wurde 
Die Entdeckung gemacht, daß während 
der Nacht in die hiesige Hochschule 
Carl-rochen worden war und der 
Ort die Eindrecher M einem Pulte 
eine Summe von 35 oder M gestoh- 
len hatten. Man war augenschein- 
ls hinter dem Gelde her, denn eine 
Unzahl anderer Pulte, die erdrochen 
sit-den« wurden nicht beraubt. 

— Herr Theodor Jessen, unser ge- 
diteter und jovialek Apotheket, er- 

hielt vor einigen Tagen die Nachricht- 
Isß er wiederum Großpapa wurde- 
bdem in der Familie John Gaver in 
Sei-idem Wyo» ein kleines Töchter- 

« ihn sein Erscheinen machte. Die 
junge Mutter ist die frühere Zel. 
Udsis Jessm 

— Sie wissen, wie Jedermann, 
kenn Sie etwas zur Regulng Jhs 
I- Syftems benöthigen. Wenn Jhr 
Unter-leih träge arbeitet, Nahrung 
Wmmlich ist, Ihre Nieren 
Unterzei- nehmen Sie Hollister’ö 
My Mountain Tea«. Die wun- 

derbaren Kräuter der Natur wissen- 
Mlich zubereitet Resultate ga- 
Mtirt sör. Zu haben bei Theodot 
M. Sept. 

—- Es ist ein unnmfttittene That-« 
ME, daß neben dem Rissen-Ben- 
csknival und den Paraden in Omas 
I· in der Woche vom 1.0ttober,die 
M Attraction das MIN- 
Efeinmätd indemtäsltsdieRhs 
I von dem großartigen stü- ,,-Lon 
Ist Bellt-« mit sank M TM 
M Wiss Mit fein 

M. II ist ein schaun-i von MMM W sonder-Isl- 
II ist M, ein M 

It W- W sk- 
M W( 

Nagelfmki 

825.00 
Wir offer-ten diese Coats und Koftüme mit dem Bewußtsein, daß dieselben die Besten ihrer Akt sind, dte irgendwo in der Stadt gezeigt werdet-. 

Naselfmkw Aas-links 

Frauen- tmd Mädchen- 
Herbst-Kostüm"c 

Inheksesslsalihk Wettst- T82500 
Rqesftuki Rssclftuks 

Frauen- und Mädchen- 
Wiutcr Coats 

Außergksssnliht Urtheil-us 

Wetthe und haben in dieselben eine außergewöhulich große Varietät von Materialism Mustem und Anfertigungm 

Aas-Eik- 

825.00- 
Wir führen hauptsächlich die 825.00 

Mit-fi- MS 
a· » k Wiss-- »s- -«·,. 

. 
MINI- &#39;. « 

I 7 W 
DIW -»"I- »Musik«-s Eos-hu Ist-»- »Hu-»st- MU ticyds 

d- Isdiss 7 rmä »in- dss fis-umfass- DIIIUW Nisus-Ists sbswoissstibw 
www f » 

« 

Kommt herein und besichtigt diese Coats und Koitinne und Ihr werdet üben-sagt s-:i:s, daß es die grössten Bzckthk zu 823200 sind. Und noch dazu im Anfang dei- Basses-. 
KostiinkMateriulisn find Enqu Boplum Chwxote, Burellag und Mixturen. 
sind Navy Blut-, Schwarz, Rufsiichgrim, Tauvsx Mindre-L Pekiiiblau, Braut-, Mixtukm und Nongjkzjkksp Alle deßm 

,,Carter« geftricktc Unterwäschc 
»Modurt« Korscttg 
»Albrecht sc Gordon« Pelzwaaren 

EinPrcis:W25.00 

Cuat :I«1katc-riahenfind Verwir, B cum-losb, Kerseusz Twistine5, ermy Cloth. Cont- und diboftiimsFakben 

»Luxite« Ztkumpfwaaren 
«-Lwlcpwos« Strumpfwaarcn 
,,Bett1) Male-Z« Kleider 

,»i---« «- 

1Scheinbar- eis guter Ins nnsereri 
Polizei. 

Mit Hilfe eines jungen Mannes,! 
Namens Francis Chr-isten verhaftetei 
die hiesige Polizei am Freitag hier-z 

selbst drei Männer — A· L. Roger-M 
fChask F. Dixon und M. Edwards,« 
Hund-»O hat den Anschein, als ob man 

Imit dieser Verhastung einer Gauner- 
Tbande auf die Spur gekommen ist 1 

Genaunter Cosfrey befand sich aufi 
1dem Wege nach hier, um sich in diex 
Ireguläre Armee einreihen zu lassen,; 
aber in Hastings gerieth er in das- 

War-n der erwähnten Arrest-inten- 
tund wahrscheinlich ward er das- 
IOpser von Spielern resp. Cszcinviiids’i 
klem. Als er nach Grand Jstandz 
grau-, traf er einen der drei Männers 
jwieder. und da der RekrutirungssBesI iaM von der Sache M, rieth ers 
:Coffrey, die Sache der Polizei zuk 
.1nelden· Er zeigte den Polizeibeam-l 
ten den Name A. J. Roger-, weichek 
denselben hierauf prompt ver-haftetei 
Jn seinem Oesii sand man einen; 

,Zchlüssel für ein Zimmer im Pol-E 
verspeiel nnd unternahm sodann sei-f 
HM eine Untersuchung des Zim-; 
Einer-D vor. Dort fand man ein voll-! 
ständiges Odium-Seh einen gelade- 
»nen automatischen Revolver. Whissg 
jkey nnd gegen hundert qesälschtek 
Checki ans die verschiedensten Bemka 

Eisn ganzen Lande: ferner allerhde 
sgesaischte Music-e Man isk dek uns zberzeugung, eine geriebene Gauner. 

;mdevpksichzuw,uuddieøe·! 
shchkwch W nun, den Fall bit 

lvöllig anszulläeen 1 
W see ZEIT-e ge-. 39 

Mache bekannt, daß die Abstimsi 
Emung der Kranken-Unterstützung wesk 
·gen ungünstigem Wetter nicht vorgeii nommen wurde, und etfuche Alle, an- 

«der nächsten Versammlung am 28.i 

jSeptember theilzunehmm 
Für einen meiß ist Sorge getra- 

JCM J 

Jn F» L. u. T« ( 
lt Z. L. Kunz-, Seh-Mit 

Großer Basis-! 

Seht billig Zu verkaufen: Ein noch 
Kauz neues MahagonisPiano. Stan- 
!dskv.savkikst. Nach-nimm us 
nördl. Lincoln Ave. 9,tf 

— umfah- «W M 
westcich m Ind- ksmdikie ein m 
Jota W ji« von we get-kr- 
m sammt-it beim net-erfahren d- 

HGeikiie mit einem dahextommeudeu 
FIM M eins de- UIM noch 
IIWEQ sb, indem die drei Jnsass 
ie- du Wem ohne keckem- 
cet Wust mdet M 

Beten-tauchng. 

Auf Beschluß des Vorstandes des 
Weftlichen Kriegerbundes wird in! 
Anbetracht der gegenwärtigen Verwi- 
ckeliingen das diesjäbrige Bundesfest 
und die DelegatewSitzung ausfallen- 
sedoch wird ein-e BundesiVorftandsi 
Sitzung stattfinden. Die Vereins-l iPräsidenten sowie solche Vereins-Ka- 

snieradem welche nach Oinaha reisen 
sollten, um den Ak- Sar- Ben Feier-. 
stichteiten beizuwolinen, sind herzlichs 
Ieingeladem der Versammlung beizuis 

sinotinen Der genaue Tag der Si j 
gnug wird noch bis Donnerstag, dens 
27. September, bekannt gemacht wer-» 
den. Nähere Auskunft kann von dem 
Unterzeichneten erhalten werden« 

dem Obe, Ostsee-Butten 
N. N. 4, Ort-d Island. 

— R. Hammond einer der Rekru- 
ten, die ledten Donnerstag nach Fort 
Niley hätte abfabren sollen, aber bei 
der Abfabrt nicht anwesend war, wird 
niit dein nächsten RekruteniContins 
geiit ausrücken Er erklärte, infolge 
eines Nißverstiindnisses abwesend ge- 
wesen zu sein und man schenkte seinen 
M Glauben. Der nach Ft Ni- 
ley abgefahrene Albert Rufs wird 
Iivieder zurückgeschickt werden, da ei 

sich herausstellte daß er vorn Milii3 
türdienst befreit wurde· 

— Die Chöre und echunindck dec! 
verschiedenen lutberischen Gemeindens 
inuiidiimcrandJsland warenmus letten Sonntag Nachmittag iii 
Wurme versammelt, uiii sich aiif dies Jubelfeier in der Liederkraiizballes 
gründlich vorzubereiten Ei war? 
eine große iiiid muntere Gesellschaft-s 
Fleißig wurde geübt und die Leistu si 

gen ain Sonntag versprechen etwas 
Feine- zii werden« 

I — Herr und Frau Fritz Nie-Neids- 
«m·ek Meilen südösttich von hier wohn- 
haft, wurden dieser Tage von einer 
Anzahl Freunde und Bekanten auf&#39;s 
Angenehmite überrascht Anwescnd 

innrem Ernst Rchcr. Zerdinand Stol- 
tcnbcrg, Christ. Goettich, John Neu- 
bkkd Jvhn Mich, Jakob Raum-t, 
Wilhelm Walf, Hart-n Nietfeldt. Wil- 
helm Mich- Detlef Lilienthal, Ali-in 

ISchleichardh Dies Nietfeldt, Mit 
Blaifc und Win. D. Rietfeldt, 
sämmtlich in Begleitung ihrer Ehe- 
hälften, sowie eine Anzahl Kinder der 
Familie-. Jeder der Anwesenden 
brachte einen Korb Eßbates mit, und 
um Mitten-acht wurde ein Prächtiger 
Lunch ausgewein- Insenchme Un- 
W sowie »das M der vier 
Könige« bildeten die Mai-erhol- 
ttmg des Mit-lich verflossenen 
Abends. here und Frass Frii Niet- 
feldt werben diese Woche nach ihrem 
W M It M. W 

Zur neues Freiheit-Anleihe- 
Der Schaume-Scherzt erläskt eines 

Aufruf an alle Gesellschafte- 
ud Meine. 

Die Aufnahme der ersten zwei 
Billianen Freiheit-s Anleihe ist 
eine überzeugende Dunonftration des 
ganzen Volkes der Ver. Staaten in 
der Vertheidiqung der amerikanischen 
Rechte und der Herstellung eines dan- 
ernden Friedens« « Amerikanifche 
Viimer. stammend aus fremden Län- 
dern, persönlich und durch ihre Ver- 
einigungen, haben zu meiner Zufrie- 
denheit daran theilgenommen. Die 
Regierung wird in allernächster Zeit 
weiteren Credit verlangen. Hierin 
dürfen wir nicht fehlen. Gleich einer 
mächtigen Vereinigung mit Gegeiße- 
rung und festem Willen, muß das 
amerikanische Volk diesem Ruf fol- 
gen. Es muß geschehen ohne Rück- 
sicht auf Stand, Alter, Partei, alt-le 
Rücksicht auf Geburt oder Abkunft 
Es kann nur durch sit organisirte- 
völlig systematische nationale Be- 
wegung erzielt werdQ Ich M 
deshalb ernstlich die Theilnahme je- 
der Gesellschaft jedes Vereins und 
jeder Vereinigung and-m M der 
zweiten Freiheitsssnleilje von 1917. 

Visit- O. MI, 
Seh-Mr des schade-it 

— Jn einem der Baggons der 
Worlds Fair Carnival Co. wurde 
dem Ehepaar Wahn-, Mitgliedern 
der Gesellschaft die auf dein Fair- 
plat ihre Vorstellungen gab, ein recht 
munterer Knabe geboren. 

— Fel. Amanda Koehler. Tochter 
der Familie Mar Mehler. welche 
im St. Franeisscospital an einer 
UnterleibssEntgündung oberst-i wur- 
de, befindet sich wieder-auf dein Wege 
der Besserung und wird in den näch- 
sten Tagen das Hospital verlassen 
können- 

W 

Männer gesucht für die Flatte. ( 

Das Ver. Staaten Flotten Debat- 
ten-sent fordert zum Eintritt in die 
Flotte aus mit der Erläuterung, daß 
die Populakität der Marinemanns 
schasten obenan steht und daß die Ge- 
hälter von 835.50 bis 86650 be- 

t;agen. Es wird darauf aufmerksam ·- 

gemacht, daß die Auslagen und die? 
Vetöstignng der Mannschast beiläu- 
sia 350 per Monat beträgt. Falls 
ein Bewerber die ärztliche Untersu- 
chung bestanden bat, bekommt er ein 
Fretticket noch Staat-C und wenn er 
bei der dortigen letzten Untersuchung 
nicht angenommen wird, bekommt er 

freie Rückfahrt nach seiner Heimatlx 

, 
—- Am Montag Nachmittag schlug 

während des Gewitters der Blitz in 
das Haus von I. T. Bockhahm der 
jaus dem L. Ritter-Man ,I«sms Mei- 
Jlen westlich vom Soldatenbeknh lebt. 
Der Mit fuhr an Schornstein 
entlang mtrümtn denselben- 
ging dann durch des Ofen tn ein 
Schlasztnnner. Witterte die Fen- 
sterrahmen, zerriß das Betttuch, fuhr 
dann die Treppe hinab und ver- 
schwand an einer Telephonleitung. 
Frau Bockbahn befand sich allein im 
Haufe, und zwar in der Küche und 
wurde temporör betäubt Auch nord- 
öftlich von Wood Niver schlug der 
Bliy in die Scheune auf dem John 
Sarden-Plat, und dieselbe brannte 
nieder. Ferner richtete der Mit auf 
dem Murren-Pius sowie im Gustav 
Pearssensseim beträchtlichen Schaden 
an« 

— Jm hiesigen Postamt wird ein 
Arbeiter gesucht, dessen Jahresgehalt 
RGO beträgt, und zu diesem Zwecke 
findet am ts. Oktober eine diesbezüg- 

zliche Prüfung statt 

f 

Stück-Hoffnung H 
WMUIIIIUUUUIWMII( For-sk- 

Alp enkräuter Msssskskssw WWM tmIIesue-ists·«mä·mibm Wsilniq drum-»Win- 
Wmelak Muts- W MW fest 
beschäfwa 

Wand WM ÆMMW IUWMIWJMM( 
MWPWCMQ 

— wussquamcsiuew 

—- Dr sahme USE-Mai in W- Laden sum Verkan lsl 
bis 124 wem. 4. Sttasc Lssice Gusse-ins Ism. ! I 

cessestlichn Bill is «Liedetkkuz«.s 
— 

Freitag. den 28. September-, wirdl 
die »Lriginal Dixyland saß Band« 
das Neucste in Tanzmuiik spielen. 
Ein großer Besuch wird Mai-txt 
Auch die Nichttönzek werden Vergnü- 
gen daran finden. 

28 btitifche Dampr is einer Mc 
versenkt. 

Aus London: Deutsche Tauchboate 
haben in der vorhergehenden Woche 
nur acht größere Dampfm- sum Sin- 
ken gebracht Es wurden aber 20 un- 
ter 1600 Tonnen versenkt. 
»- 

Nkucftc Muftckn in 

Herbsftschuhc für Frauen 
Seht die guten Schuhe, 

welche wir jetzt offeriren zu 

85.()0-86.( )() 
Gut gemacht und schön 

angefertigt. Hohe Muster 
zum Schnüren. Schwarze 
und graue Obettheile. 

Lassen Sie uns Ih «e Schuhe korrekt anpassen. 

DECATUR sc BEEGLE 
«Yollow kkoat schw« 

Freitag und Samstag 
N em n a n—t- 

Tage 
bei 

.L. UNS 


